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Antragssteller*in:  5 

Diözesanleitung BDKJ/BJA 6 
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 11 

Antrag 12 

Die BDKJ Diözesanversammlung möge beschließen: 13 

 14 

Arbeitskreise sowie Ausschüsse des BDKJ Rottenburg-Stuttgart, in die satzungsgemäß 15 

Delegierte gewählt werden, nehmen ab jetzt nur noch Außenvertretungsaufgaben wahr 16 

(Ausnahme LAK JuPo, da es hier Absprachen mit dem BDKJ Freiburg benötigt, sowie der 17 

Wahlausschuss, Vertreter*innen des Diözesanrats und Stiftungsrat just).  18 

 19 

Inhaltliche Themen werden in offenen Arbeitsgruppen bearbeitet, an denen sich alle 20 

beteiligen können. Themen hierfür wären u.a. Kirchenpolitik, Jugendpolitik, Eine-Welt-21 

Politik, Satzungsausschuss, Digitalisierung, Superwahljahr, Katholik*innentag 2022. 22 

 23 

Auf den Diözesanversammlungen werden die möglichen Arbeitsgruppen benannt und 24 

interessierte Personen können sich hierzu bei der BDKJ-Diözesanstelle, für bereits 25 

existierende Arbeitsgruppen bis zu zwei Wochen und für neu benannte Arbeitsgruppen bis 26 

zu vier Wochen, nach der Diözesanversammlung melden. In Folge dessen werden die 27 

Mitglieder der Diözesanversammlung über die aktuelle Besetzung der Arbeitsgruppen 28 

informiert. Zu den einzelnen Treffen werden dann alle Interessierten eingeladen. 29 

 30 

Der BDKJ Rottenburg-Stuttgart probiert diese Form der Arbeitsweise bis Frühjahr 2023 als 31 

Modellphase aus, evaluiert das Modell auf der Diözesanversammlung im Frühjahr 2023 und 32 

entscheidet dort ggf. über weitere Schritte.       33 

 34 

 35 

Begründung 36 

In mehreren Gesprächen mit Ehrenamtlichen sowie auf der letzten Diözesanversammlung 37 

kam immer wieder auf, dass sehr viele Personen Interesse hätten an einzelnen Themen 38 

inhaltlich mitzuarbeiten. Dies ist aber aktuell projektbezogen bzw. themenbezogen nicht 39 

möglich. Wir denken, dass es gut wäre eine neue Arbeitsweise auszuprobieren. Mit der AG 40 

Superwahljahr haben wir hierbei bereits gute Erfahrungen gemacht. 41 



 

Mit so einer Modellphase würden wir auch dem Aspekt, dass sich viele heutzutage gerne 42 

nur projektbezogen „verpflichten“ wollen bzw. mitarbeiten wollen, gerecht werden. Wir 43 

können so auch Themen mit mehr Personen bearbeiten. 44 

Adressat*innen: 45 

Jugendverbände, BDKJ-Dekanate und alle, die Lust haben dabei zu sein 46 

 47 

 48 

Handlungsauftrag: 49 

Modellphase wird umgesetzt, Interessierte bringen sich in den neuen AGs ein. 50 

 51 

 52 

 53 

Antrag beschlossen/abgelehnt mit 

Ja- Stimmen:      38 

Nein- Stimmen:   0 

Enthaltungen:     2 


